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	Hintergrund

	Wissenswertes für Automobilisten: Treibstoff sparen im Alltag


	Aus einem bereits gekauften Auto lässt sich in Sachen Treibstoffverbrauch nichts mehr herausholen? Falsch! Ein kleiner Überblick des AGVS, Autogewerbeverband der Schweiz, in alphabetischer Reihenfolge über die einfachsten Spartricks, mit denen man das Portemonnaie und die Umwelt schont.



	Ecodrive

Fahrweise, die den Treibstoffverbrauch um 20 bis 30 Prozent senkt. Die wichtigsten Grundregeln: Zügig mit zu drei Vierteln betätigtem Gaspedal beschleunigen, tiefe Gänge und hohe Touren meiden sowie gleichmässig und vorausschauend fahren. Weitere Informationen unter www.eco-drive.ch.
Gewicht
Faustregel: 100 Kilogramm Gepäck führen zu einem Anstieg des Treibstoffverbrauchs um 0,5 Liter pro 100 Kilometer. Das heisst: Je leichter, desto sparsamer.
Klimaanlage
Bei sommerlichen Temperaturen nimmt der Treibstoffverbrauch bei Fahrten in Städten mit eingeschalteter Klimaanlage um bis zu 30 Prozent zu. Auf der Autobahn sind es bis zu 13 Prozent. Deshalb die Klimaanlage ruhig einmal im Eco-Modus betreiben.
Leichtlaufreifen
Mit dem Wechsel auf Leichtlaufreifen kann der Treibstoffverbrauch um bis zu 8 Prozent reduziert werden. Darüber hinaus verursachen sie bis zu 50 Prozent weniger Lärm als herkömmliche Reifen.

Leichtlauföle
Vollsynthetische Leichtlauföle reduzieren den Treibstoffverbrauch um bis zu 5 Prozent. Der bescheidene Aufpreis beim Ölwechsel macht sich innerhalb kurzer Zeit bezahlt.

Luftwiderstand
Zusätzlicher Luftwiderstand erhöht den Treibstoffverbrauch um bis zu 39 Prozent. Gepäckboxen und Skiträger, aber auch Spoiler und offene Fenster führen zu höherem Verbrauch.

Motor abstellen
Im Leerlauf verbraucht ein Verbrennungsmotor viel Treibstoff, ohne dass sich das Auto bewegen würde. Das Abstellen des Motors vor Ampeln und Bahnübergängen spart Treibstoff und lohnt sich schon für wenige Sekunden. Zu erhöhten Abgasemissionen beim Wiederanlassen kommt es bei modernen Autos nicht.

Reifendruck
Ein halbes Bar zu wenig Druck in den Reifen erhöht den Rollwiderstand und damit den Treibstoffverbrauch um bis zu 5 Prozent. Durch zu niedrigen Druck sinkt auch die Lebensdauer des Reifens und die Verkehrssicherheit nimmt ab. Deshalb einmal pro Monat den Reifendruck prüfen.

Wartung
Eine regelmässige Wartung des Fahrzeugs vermindert den Treibstoffverbrauch. Verstopfte Luftfilter, verbrauchte Zündkerzen und ein zu geringer Reifendruck sind Treibstofffresser. Darüber hinaus können ein verschmutzter Ölfilter und verbrauchtes, verschmutztes Motorenöl den Motor schädigen.



	Der AGVS, Autogewerbeverband der Schweiz
1927 gegründet, versteht sich der AGVS als dynamischer und zukunftsorientierter Branchen- und Berufsverband der Schweizer Garagisten. Rund 4000 kleine, mittlere und grössere Unternehmen, Markenvertretungen sowie unabhängige Betriebe sind Mitglied beim AGVS. Die insgesamt 31’000 Mitarbeitenden in den AGVS-Betrieben – davon um 10'000 in der Aus- und Weiterbildung stehende Nachwuchskräfte – verkaufen, warten und reparieren den grössten Teil des Schweizer Fuhrparks mit rund 5 Millionen Fahrzeugen.

Weitere Informationen erhalten Sie von: Markus Peter, Leiter Automobiltechnik & Umwelt
AGVS, Tel. 031 307 15 15, Fax 031 307 15 16, E-Mail: markus.peter@agvs.ch

Text und Bilder zum Download auf www.agvs.ch unter «Medien»
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